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INTERPELLATION von Claudio Schmid (SVP, Bülach) und Mitunterzeichnende 

 
betreffend Rückgängigmachung der Subventionskürzung für das Opernhaus  
________________________________________________________________________ 
 
 
Regierungsrat Dr. Markus Notter hat anlässlich einer Medienkonferenz bekannt gegeben, 
dass die Subventionskürzung von 2 Millionen Franken, welche Teil des Sanierungspro-
grammes 04 ist, rückgängig gemacht wird. In diesem Zusammenhang ist die Feststellung 
von Bedeutung, dass der Regierungsrat anlässlich der Beratungen des Sanierungspro-
grammes dem Kantonsrat den Vorwurf gemacht hat, sich nicht an die Saldoneutralität ge-
halten zu haben.  
 
 
In diesem Zusammenhang ersuchen wir den Regierungsrat um die Beantwortung 
folgender Fragen:  
 
1. Gibt es bis heute einen Regierungsratsbeschluss über die Rückgängigmachung dieser 

Subventionskürzung?  
 

2. Werden diese 2 Millionen Franken Mehrausgaben kompensiert? Falls nein, weshalb hält 
sich der Regierungsrat nicht an die viel beschworene Saldoneutralität, obwohl ihm diese 
bei den Beratungen des Sanierungspaketes 04 noch so wichtig erschien? 
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